
IN HALTS VE RZEICHXIS 

Teil .i." Grundlagen 7 

1. Warum analytische Arbeitsbewertung? 7 

2. Die Arbeitsschwierigkeit als Haß für den Lohn 8 

3. Vorteile 9 

4. Aufgabe 9 

5. Das Verfahren 10 
5.0. Die allgemeine Forderung 10 
5.1. Die Zerlegung der Arbeitssehwierigkeit in .Anforderungsarten ... 11 
5.2. Die graduelle Unterteilung jeder Anforderungsart 12 
5.3. Die Erhöhung der Sicherheit des Verfahrens .......... 13 
5.4. Das Stufen-Wertzahl-Ixangreihen-Verfaliren 13 

6. Die Haßgrößen zur Bemessung der Arbeitsschwierigkeit 13 
6.0. Die Rangordnung der Anfordernngsarten . 14 

6.0.0. Die Wertigkeit 14 
6.0.1. Die Ermittlung der Wertigkeit 14 
6.0.2. Die Gewichtung 15 

6.1. Die Einstufungstafel. 17 
6.2. Die Wertzahl 17 
6.3. Die Bewertungstafel 17 
6.4. Der Arbeitswert 18 

7. Erläuterungen zu den Anfordcrungsarteix 18 

8. Die Arbeitsbeschreibung 23 

9. Sonderfragen 24 
9.0. Die Bewertung der Nachtarbeit (Wechselschieht) 24 
9.1. Die wechselnde Arbeit 25 
9.2. Die außergewöhnliche Belastung 26 

10. Arbeitsbewertung und Berufseignungs-Uhtersueliung 27 

11. Analytische Bewertung der Tätigkeit von Augestellten 29 



Inhaltsverzeichnis 

Teil B: Praxis der Bewertung 31 

1. Anleitungen für die Durchführung der analytischen Arbcit-bcwertum: . Ol 
1.0. Die Arbeitsbewertungskommission 31 
1.1. Die Vorarbeiten ->1 
1.2. Die Anleitung zur Benutzung der Bcwertungsunterîageii .'»2 

2. Die Bewrtungsunterlagen 33 
2.0. Begriffsbestmunuagen, Maßgrößen, BivMbeispieW, Einstufung- und 

Bewertungstafeln 33 
Dazu Anlage 1 3T> 

2.1. Bewertungsbogen 31 
Dazu Anlage 1 100 

2.2. Arbeitsbeispiele 31 
Dazu Anlage 3 102 

Sch^ßbelrachlung 134 

Sch rifttu imverzeicJinis 155 
Stichwortverzeichnis . jo3 


